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We zu Hr. 12 der „Meuchen Lehrerzeltuns" M
Seminar Kreuzlingen.

Die diesjährigen Schlussprüfungen finden Mittwoch,
den 28., und Donnerstag, den 29. März, je von 8 Uhr
an, im Seminargebäude statt. Angehörige der Zöglinge
und Freunde des Seminars sind dazu freundlich eingeladen.
Programme werden vor der Prüfung verteilt. 225

Kratzfo'«#«», den 12. März 1906.
Die Seminardirektion.

Offene Primarlehrerstelle.
Die Stelle eines Lehrers an der ungeteilten Primär-

schule Greifensee ist auf 1. Mai 1906 neu zu besetzen.
Die Besoldungszulage beträgt je nach Umständen 400 bis
500 Fr. Bewerber wollen sich möglichst bald an den
Präsidenten der Schulpflege, Pfarrer Zimmermann, wenden.

215 Die Schulpflege Greifensee.

Offene Lehrstelle.
An der vierklassigen Knaben- und Mädchenbezirks-

schule Ölten (IB.—16. Altersjahr) ist auf 1. Mai 1906
eine neue Lehrstelle zu besetzen, hauptsächlich für Rechnen
und Geographie, Fächeraustausch vorbehalten. Gehalt
3000 Fr. nebst staatlicher und städtischer Altersgehalts-
zulage bis zu 700 Fr. nach 20 Dienstjahren und gesetz-
licher Holzgabe. Verpflichtung zu wöchentlich 30 Unter-
richtsstunden. Bewerber haben Anmeldung und Zeugnisse
über ihre Studien und eventuelle bisherige Lehrtätigkeit
bis zum 31. März 1906 dem Erziehungs-Departement in
Solothurn einzureichen. Nähere Auskunft erteilen Bezirks-
schulpflege und Rektorat Ölten. 249

SofofAnrn, den 16. März 1906.
Für das Erziehungs-Departement:

Oskar Hunzinger, Reg.-Rat.

Offene Lehrstelle.
An der Sekundärschule Arbon ist auf Beginn des

nächsten Schuljahres eine neue Lehrstelle zu besetzen.
Jahresbesoldung bis auf 3200 Fr.

Bewerber mit Fähigkeitszeugnis für thurg. Sekundär-
lehrer wollen ihre Anmeldung nebst Zeugnissen bis zum
28. März bei der unterfertigten Stelle einreichen. 250

jFVat/e»/eM, den 17. März 1906.
Erziehungsdepartement des Kantons Thurgau.

Offene Lehrerstelle.
An der- Bezirksschule Schottland wird hiemit die

Stelle eines dritten Hauptlehrers für moderne Sprachen
(unter Vorbehalt von Fächeraustausch) zur Wiederbesetz-
ung ausgeschrieben. Die jährliche Anfangsbesoldung be-
trägt bei 28 wöchentlichen Unterrichtsstunden 2500 Fr.
Hiezu kommen staatliche Alterszulagen bis zu 300 Fr.
nach 15 Dienstjahren.

Anmeldungen in Begleit der Ausweise über Studien-
gang sowie allfällige Lehrtätigkeit sind bis zum 25. März
der Schulpflege Schöftland einzureichen. 223

Aaraw, den 8. März 1906.
Die Erziehungsdirektion.

Offene Lehrstelle.
Die Lehrstelle an der Primarschule Sonnenberg bei

Amriswil ist auf Beginn des neuen Schuljahres (Mitte
April) neu zu besetzen. Jahresbesoldung 1500 Fr. nebst
freier Wohnung und Pflanzland.

Bewerber haben ihre Anmeldung unter Beigabe der
Zeugnisse bis spätestens den 31. März d. J. beim unter-
fertigten Departemente einzureichen. 269

FVawcn/eZcf, den 22. März 1906.
Erziehungsdepartement des Kantons Thurgau.

He Mitteilungen.

Die Sekundarschulgemeinde
Rapperswil (St. G.) hat am
18. März einstimmig beschlos-
sen, den Grundgebalt für die
4 Hauptlehrer auf 2700 Fr.
festzusetzen. Dazu kommen
nach je 5 Jahren Alterszulagen
von 200 Fr. bis zum Maxi-
mum von 600 Fr. Den Bei-
trag von 90 Fr. an die Lehrer-
pensionskasse trägt die Ge-
meinde ebenfalls. Die Wahl
der Lehrer soll durch die
Urne stattfinden. — Heim-
berg Besoldungserhöhung
für alle Lehrer.

— Die Gemeinde Arni hat
die Besoldung der Lehrer an
den Oberschulen Arni, Lüthi-
wyl und Roth um 250 Fr.
und die Lehrerinnenbesol-
düngen dementsprechend er-
höht. Zugleich hat die Schul-
behörde den Auftrag erhal-
ten, sämtliche Turnplätzenach
Bedürfnis zu vergrössern und
einzurichten. Ferner wurde
beschlossen, der Sekundär-
schule in Biglen an ihren
Schulhausneubau einen ein-
maligen Beitrag von 1000 Fr.
zu zeichnen. Viel aufs Mal
für diese Gemeinde -ss.

— Die kommende Ostern-
und Ferienzeit bringt man-
chen unserer Kollegen nach
Litzern. Wer sich da etwas
Schönes zur Erinnerung mit-
nehmen will oder sonst einen
goldenen Osterhasen sich
wünscht, den machen wir
auf das Uhren-, Gold- und
Silberwarengeschäft von E.
Leicht-Mayer aufmerksam,
dessen Katalog (gratis abge-
geben) einen Begriff gibt von
der modernen Feinmetall-
kunst, und — nebenbei ge-
sagt — manche zeichnerische
Motive enthält, die in der
Schule zu verwenden sind.

— Die Pri-
mar- und Sekundarschulpfle-
gen Winterthur schlagen den
Bau eines zentralen Mädchen-
schulhauses mit 14 Klassen-
und 5 Arbeitszimmern vor.
Kosten 500,000 Fr. Uetikon
a. S., Gemeinde- und Sekun-
darschulhaus, Beschluss vom
18. März. Kosten 180,000 Fr.

— Die Gemeinde JFaZd

(Kt. Z.) plant die Errichtung
eines Jugendhortes.

— Die Schülerbibliotheken
der Stadt Zürich zählen 6751
(Sekundärschule) und 16,108
Bände (Primarschule).

Ausschreibung von Lehrstellen.
Durch Beschluss des Grossen Stadtrates von Chur

werden für die erste und zweite Klasse der städtischen
Primarschule zwei neue Lehrstellen geschaffen, die auf
Beginn des Schulkurses 1906/7 (anfangs September a. c.)
zu besetzen sind. 231 (n tos ch)

Jahresbesoldung 2000—2300 Fr.
Bewerber um diese Stellen wollen ihre Anmeldungen,

begleitet von Patent, Schulzeugnissen und einem ärzt-
liehen Zeugnis über ihren Gesundheitszustand bis Ende
des Monats März a. c. an das Präsidium des Stadtschul-
rates einsenden.

Der Stadlsclmlral Chur.

Aarauer
Flüssige Ausziehtusche

schwarz und farbig.
Von Lehrern, Architekten und Ingenieuren ale beste Tusche

der Gegenwart anerkannt, empfehlen

M Sc/nwi/zijer & Co.
—— In allen Papierhandlungen stt haben. ——

A?ereinsfahnen
in garantirt solider und kunstgerechter Ausführung, sowie

Abzeichen, Federn, Schärpen usw. liefern billig

Kurer & Cie. In Wil (Kt. St. Gallen)

Spezialhaus für Kunststickerei.
Auf Verlangen senden kostenlos Vorlagen, Stoff-

muster, usw. nebst genauen Kostenvoranschlägen. Beste
Zeugnisse! 716

ROttl z. weissen Rössli
Brunnen, "^7"iexTK7-a,lä.stä,ttersee.
Altbekanntes börgerliches Hotel mit 50 Betten, zunächst der

Dampfschifflände am Hauptplatz gelegen. 79
Grosser Gesellschaftssaal, Raum für za. 300 Personen. Speziell

den geehrten Herren Lehrern bei Anlass von Vereins-Ausflügen und
Schulreisen bestens empfohlen. Mittagessen für Schüler von 1 Fr. an
(Suppe. Braten, zwei Gemüse mit Brot) vollauf reichlich serviert.

refepfton f F. Greter.

im Lindenhof in Oftringen (Aargau, Schweiz).

Geistig und körperlich zurückgebliebenen
Kindern wird individueller Unterricht nach bewährter
Methode, sorgfältige Erziehung und herzl. Familienleben
geboten. Pädagogische und ärztliche Behandlung. Haus-
arzt: Herr Dr. Hürzeler in Aarburg. Prospekte versendet

58 J. Sf«*auma«Mf, Forsteiter.

Frühjahr 1906

Neuheiten in Herren- und Knabenkleiderstoffen vom
einfachen bis hochfeinsten Genre, von Fr. 4. 50 (rein-
wollen) bis 15 Fr. per Meter. Grossartige Auswahl.
Anerkannt vorteilhafteste Bezugsquelle, was täglich
eingehende Anerkennungsschreiben, speziell aus Leh-

rerkreisen, beweisen. Muster franko. 224

Tuchversandhaus Schaffhausen

Müller-IHossmann.
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Art. Institut Prell Fiissli, Verlag, Zürich.

Lehrmitkl «r Fach- «»» Fortbildungsschulen
Von Arx, F., Hlustr. Schweizergeschiohte für Schule u. Haus.

5. Aufl., geb. Fr. 3. 50, Geschenkausgabe, eleg. geb. 6 Fr.
Bliggenstorfer, Th., Des Couleurs et de la Lumière. Conseils

pratiques pour débutants-peintres, dessinateurs, chromistes.
Arec une table chromolithographique. 2 Fr.

Bollinger, H., Militärgeographie der Schweiz. 2. Aufl. Fr. 2.50
Bollinger-Auer, Handbuch für den Turnunterricht an

Mädchenschulen. I. Bändchen mit 78 Illustrationen für
untere Klassen. 3. Auflage. Fr. 2.10. — n. Bändchen
mit 100 Illustrationen für obere Klassen. 2. Aufl. Fr. 2. 50
III. Bändchen : Bewegungsspiele. Mit 41 Illustrationen.
2. Aufl. Fr. 1 50. Bearbeitet im Auftrage des Erziehungs-
Departements des Kantons Basel-Stadt.

Bützberger, Prof. Dr. F., Lehrbuch der ebenen Trigono-
metrie mit vielen angewandten Aufgaben für Gymnasien
und technische Mittelschulen. 3. vermehrte und verbesserte
Auflage. X, 68 S. 8®, geb. 2 Fr.

Bützberger, Prof. Dr. F. Resultate und Auflösungen zu
den Aufgaben und Anwendungen im Lehrbuch der ebenen
Trigonometrie. 8®. Fr. 1.50

Calenberg - Utzinger, Die Kunst der Rede. Lehrbuch der
Rhetorik, Stilistik u. Poetik. 3. Aufl. Br. 3 Fr., geb. Fr. 3.50

Gubler, Dr. E., Mündliches Rechnen. 25 Übungsgruppen zum
Gebrauch an Mittelschulen. 40 S. 8®, geb. Fr. —.60 —
Aufgaben aus der Allgemeinen Arithmetik und Algebra für
Mittelschulen, methodisch bearbeitet. 1. und 2. Heft. 8®,

geb. à Fr. —.80 Resultate und Auflösungen dazu. 29 S.
8®, geb. à Fr. 1.50

Hotz, Gerold Dr. phil., Zusammenstellung von weniger ge-
läufigen deutschen Wörtern und Ausdrücken für Schule und
Haus. Fr. 1.50

Huber, H., Aufgabensammlung für den geometrischen Unter-
rieht in Ergänzungs- und Fortbildungsschulen. I. Heft (für
das 4. Schuljahr) 20 Cts., II. Heft (für das 5. Schuljahr)
20 Cts., III. Heft (für das 6. Schuljahr) 20 Cts., IV. Heft
(für das 7. Schuljahr) 25 Cts., V. Heft (für das 8. Schuljahr)
25 Cts. Resultate dazu 60 Cts.

Kälin, E., Der Schweizerrekrut. 7. Auflage. Leitfaden für
Fortbildungsschulen. Fr. —. 60. Ausgabe mit kolorierter
Schweizerkarte. Fr. 1.20

Schneebeli, J. J., Verfassungskunde in elementarer Form
für schweizerische Fortbildungsschulen. 2. Aufl. Fr. —.80

Stäuble, Albert, Die öffentlichen und privaten Bildungsan-
stalten in der Stadt Zürich. Xach authentischen Quellen
zusammengestellt. Fr. 1.50

Stucki, G., Lehrer an der Mädchensekundarschule und am
Seminar der Stadt Bern. Schülerbüchlein für den Unterricht
in der Schweizer-Geographie. 128 S. 8®. Mit 71 Illustra-
tionen. 4. Auflage, geb. Fr. 1.20

v. Tobel, Edw., Sebundarlehrer, Geometrie f. Sekundärschulen
für die Hand des Schülers, 2. Aufl., 126 S. 8®, geb. Fr. 1.30
— Dasselbe. Auflösungen zu den Aufgaben. 80 S. 8®, geb.
2 Fr. — Weitere Ausführungen für die Hand des Lehrers.
100 S. 8®, geb. 2 Fr.

Utzinger, H., Deutsches Lesebuch für Lehrerseminarien und
andere höhere Schulen der Schweiz, herausgegeben unter
Mitwirkung von Prof. Otto Sutermeister, Seminardirektor
J. Keller und Seminardirektor J. Bucher. 2 Bände. I. Band
geb. 5 Fr., H. Band geb. Fr. 4.80

Zollinger, Fr., Sekretär der Erziehungs-Direktion des Kantons
Zürich. Bestrebungen auf dem Gebiete der Schulgesund-
heitspflege und des Kinderschutzes. Bericht an den hohen
Bundesrat der schweizer. Eidgenossenschaft. Mit 103 Figuren
im Text und einer grösseren Zahl von Illustrât, als Anhang.
305 Seiten Text und 76 Seiten Bilder. 8®. Broschiert 6 Fr.

¥
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Audran, Proportionen des menschlichen Körpers. Mit Mass-
angaben dargestellt nach den berühmtesten Antiken, von
Audran. Neu herausgegeben von C. Fenner. Komplett in
eleg. Mappe. 8 Fr. Volksausgabe 3 Fr.

Bänziger, F., in Heiden. Moderne Motive für Dessinateurs.
24 photo-lithographische Tafeln in Grossfolio, mit eleganter
Aufbewahrungsmappe. 12 Fr.

Geographische Karten, Pläne etc. 23 Probeblätter. Brosch.
in elegantem Umschlag 4 Fr.
*#* Diese Musterblätter sind nicht allein nur für Kartographen oder

Kartenzeichner, sondern auch für alle, die sich für Kartenzeichnen in
den verschiedenen Manieren interessieren.

Graberg, Friedrich, Die Erziehung in Schule und Werk-
stätte im Zusammenhang mit der Geschichte der Arbeit,
psychologisch begründet. 2 Fr.

Graberg, Friedr., Gewerbliche Massformen. Zeichenvorlagen
für Handwerker- und Mittelschulen, sowie zum Selbstunter-
rieht. 2 Fr.

Graberg, Friedr., Werkrisslehre für Lehrerseminare-, Gewerbe-
und Mittelschulen. I. Heft: Masstafeln und Aufgaben für
Grund und Aufrisse. Fr. 1.20 II. Heft: Klassenaufgaben
für Grund- und Aufrisse. Fr. 1.20

Graberg, Friedr., Das Werkzeichnen für Fortbildungsschulen
und zum Selbstunterricht. I. Heft: Grundformen der Schrei-
nerei. H. Heft : Grundformen für Maurer- und Zimmerleute.
HI. Heft: Satzformen der Flachornamente. Preis 35 Cts.
jedes Heft.

Gutersohn, Ulr., Zeichenlehrer, Die Schweizerflora im Kunst-
gewerbe für Schule und Handwerk. I. Abteilung: Alpen-
blumen, 20 Foliotafeln in feiner, mehrfarbiger lithographi-
scher Ausführung. In Mappe 5 Fr.

Häuselmann, J., Agenda für Zeichenlehrer. I. Abteilung:
Die geometrische Formbifdung. II. Abteilung: Die vege-
tabiliBche Formbildung. III. Abteilung: Die ornamentale
Formbildung im Sinne der Einbeziehung der Farbe. Jede
Abteilung kart, à Fr. 1.50 Dasselbe komplett in einem Heft.
Steif kartonirt (Taschenformat) 4 Fr.

Häuselmann, J., Kleine Farbenlehre, für Volks- und kunst-
gewerbliche Fortbildungsschulen. Mit Farbentafel und drei
Holzschnitten. Fr. 1.60

Häuselmann, J., Die Stilarten des Ornaments in den ver-
schiedenen Kunstepochen. Vorlagenwerk von 36 Tafeln in
gr. 8®. Zum Gebrauche in Sekundär- und Gewerbeschulen,
Seminarien und Gymnasien. 2. verm. und verb. Aufl. 6 Fr.

Häuselmann, J., Studien und Ideen über Ursprung, Wesen
und Stil des Ornaments für Zeichenlehrer und Künstler.
Mit über 80 Elustrat. Zweite verb, und verm. Aufl. Fr. 2.80

Häuselmann, J. und Ringger, R., Taschenbuch für das farbige
Ornament. 51 Blätter mit 30 Motiven in bis auf 18 Nuancen
kombiniertem Farbendruck nebst 17 Seit, erläuterndem Texte
und einer Anleitung zum Kolorieren. Elegant kart. 8 Fr.

Hurter, A., Vorlagen für Maschinenzeichnen. I. Teil: 15 Tafeln
quer Folio, geb. 8 Fr. n. Teil: 15 Tafeln quer Folio, geb.
12 Fr. Komplett in einem Band 18 Fr. Anleitung und
Beschreibung dazu gratis. Diese Anleitung wird auch separat
zu 50 Cts. verkauft.

Hurter, A., Vorlagen für das Linear- und Projektionszeichnen
an Primär-, Sekundär- und gewerblichen Fortbildungsschulen.
70 Blatt in zum Teil färb. Lithographie mit Erläuterungen.
Quer 8®. Fr. 6.20

Steidinger, «J., Rektor, Moderne Titelschriften. Für technische
Schulen und für Techniker. Mit Reisszeugkonstruktion und
Text. 12 Blatt in Umschlag. 2. Auflage. 3 Fr.

Sämtliche Werke sind glänzend rezensiert worden!
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